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[1699]                                                          A 

ANSPRACHE1 [DES NEUEN LANDVOGTS DER FREIEN ÄMTER, BEAT JA- 
KOB II. ZURLAUBEN, ANLÄSSLICH SEINES AUFRITTS IM AMT MU-
RI] 

 

"Achtbaare Ehrsamme bescheidne liebe undt getreüwe [Amtsgenossen des 

Amts] Mury 

der Souveraine standt, die beherschung, oder die gwüsse Ordnung so 

wohll in befellch alls in der ghorsamme ist ein stützen, ein kyth, 

ein saull aller Menschlichen sachen, es ist ein bandt der societeth, 

gmeinschafft, oder fründtschafft der Menschen welche anderst nit 

bestheen könte, es ist der lebendige geist, welcher so vill dausendt 

undt dausendt Menschen in Rhue, frid, undt Einigkeith respirieren 

undt Rasten macht, diser in befellch undt gehorsamme florierende 

Rhuestandt befindt sich in der landtvogtey der freyen emptern des 

Ergeuws [=Aargau] undt besteheth Erstlich in befellch satz undt Ord-

nung, welche Euch vorgelesen werden werden, darum ihr heütigs tags 

versamlet seidt ... mihr zuogleich alls Euren Neüwen Regierendten 

landtvogt den gwhonlichen Eydt zuo prestieren, andertheills der ... 

schon mehr gemelldte Rhuestandt in der ghorsamme der Underthanen, 

allso hab ich Euch zuo Ermhanen dass ihr nit auss Müesamkeith zuo 

hören wass Euch vorgelesen wirdt werdten demselbigen fleissig undt 

treuwlich nachkommen, undt betrachten dass ihr auch Euwren Eydts-

pflichten die Euch dahin weisen sollches zuo thun schuldig seidt, 

ich für Mein person versichere Euch zuo besteiffung diss Rhue-

standts, dass ich whärendter Meiner Regierung angelegen sein lassen 

wirdt alles was zuo vorderst zur Ehr Gottes dan Mein Gnädigen herrn 

undt Obern hochlobl. 7 Reg. ohrten [- VIII Alte Orte ausg. BE -] lob 

Nuz Ehr Rhuestandt, den Underthanen zuo trost undt heyll gedeyen mag 

kräfftigster Massen zue beobachten, auch alls ein treuwer Vorstheer 

den armen wie dem Reichen wytwen undt weyssen iedem was standts undt 

gebhür Er sein möchte, mit Rhath undt thath schuz undt schirm an die 

handt zuo gheen zuo diss zihll undt Endt der Gott der allmächtige 

unss sein Göttliche gnad undt Benediction zusagen ...".2  
 
1) s. auch Zurlaubiana AH 148/52 
2) Da der untere Blattrand teilweise zerstört ist, kann die Schlusspassage 

nicht mehr gelesen werden. 
 

Konzept  -  AH 148, 475  -  Blatt 475v leer 
 
 
 
 


	[Seite]

